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Persönliche Daten 

Beruf:   Soziologe (Habilitation, Promotion) und Ökonom (M.A., B.A.) 
Qualifikation:  2012: Habilitation in Soziologie. (Venia legendi: Kultursoziologie; Universität  
    Luzern)  

    2001: Dr.rer.pol. (Doktor der Wirtschafts- und Sozialwissenschaften. Note:  
    Magna cum laude, Universität Kassel)  
    1995: M.A. in economics (Keio University, Tokio).  
    1993: B.A. in economics (Keio University, Tokio). 
Forschungsschwerpunkt Philosophie der Sozialwissenschaften, Ideengeschichte, Kulturtheorie, Soziologische Theorie, 

Kultursoziologie, Wissenssoziologie, Weltgesellschaft, Kulturvergleich, Politische Soziologie  

Sprachen: Deutsch (verhandlungssicher), Englisch (verhandlungssicher), Französisch (Mittelstufe), Japanisch 
(Muttersprache), Latein (Grundkenntnisse), Altgriechisch (Grundkenntnisse). 

EDV-Kenntnisse Sehr gut: Word, Powerpoint, Exel, Citavi, etc. 

Akademischer Werdegang 

Keio University, Tokio, Japan 

• Seit April 2018- : Professor für Soziologie, mit dem Schwerpunkt soziologische Theorien, Geschichte der Soziologie, 

Kultursoziologie und Wissenssoziologie, Department of Humanities and Social Sciences, Faculty of Letters, Graduate School of 
Human Relations. 

• Jul. 2017: Gast-Associateprofessor, Graduate School of Human Relations, Department of Sociology. 

• Apr. 1995- Mär. 1997: Teaching Assistant, Faculty of Economics. 

Universität Duisburg-Essen, Deutschland 

• Okt. 2017- Mär. 2018: Professurvertretung für „Gesellschaftsvergleich und Gesellschaft Japans“, Institut für Soziologie, Institut 
für Ostasienwissenschaften, Fakultät für Gesellschaftswissenschaften. 

Universität Luzern, Luzern, Schweiz 

• Seit Jan. 2012: Privatdozent, Soziologisches Seminar. 

• Sep. 2009-Aug. 2013: Lehrbeauftragter und Forschungsmitarbeiter (100%) für SNF-Projekt „Transformation der Liebessemantik 

in Japan. Von der Frühen Neuzeit in die Neuzeit“ unter der Leitung von Prof. Dr. Rudolf Stichweh, Soziologisches Seminar. 

University of Tokyo, Tokio, Japan 

• Jul. 2017: Lehrbeauftragter, Graduate School of Humanities and Sociology, Department of Aesthetics. 

• Apr. 2001- Mär. 2004: Research Fellow, Graduate School of Arts and Sciences, Department for Interdisciplinary Cultural 
Studies. 

Universität Freiburg, Freiburg (i.Br.), Deutschland 

• Apr. 2016-Sep.2017: Gastwissenschaftler, Institut für Soziologie. 

• Okt. 2016- Apr. 2017: Lehrbeauftragter, Institut für Soziologie. 

Université Fribourg/ Universität Freiburg, Fribourg/ Freiburg (i.Ü.), Schweiz 

• Feb.- Jul. 2018: Lehrbeauftragter, Departement für Kommunikationswissenschaft und Medienforschung. 

• Feb.- Jul. 2016: Lehrbeauftragter, Departement für Kommunikationswissenschaft und Medienforschung. 
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Universität Wien, Wien, Österreich 

• Dez. 2015- Jan. 2016: Lehrbeauftragter, Institut für europäische Ethnologie. 

Universität Basel, Basel, Schweiz 

• Aug. 2014- Jan. 2015: Lehrbeauftragter, Institut für Soziologie. 

Toyo University, Tokio, Japan 

• Jan.- Feb. 2014: Lehrbeauftragter, Graduate School of Sociology. 

• Jan. 2013: Gastwissenschaftler, Faculty of Sociology. 

Universität Zürich, Zürich, Schweiz 

• Feb.- Jul. 2015: Lehrbeauftragter, Asien-Orient-Institut, Abteilung Japanologie. 

• Aug. 2013- Jan. 2014: Lehrbeauftragter, Asien-Orient-Institut, Abteilung Japanologie. 

Osaka University, Osaka, Japan 

• Sep. 2015: Lehrbeauftragter, Graduate School of Human Sciences, Institute for the Comparative Study of Civilizations. 

• Sep. 2013: Lehrbeauftragter, Graduate School of Human Sciences, Institute for the Comparative Study of Civilizations. 

Projekt Petra, Schlüchtern, Deutschland 

• Feb.- Aug. 2009: Wissenschaftlicher Mitarbeiter. 

Universität Kassel, Kassel, Deutschland 

• Feb. 2005- Aug. 2007: Wissenschaftlicher Mitarbeiter (100%) für das DFG Projekt „Interkulturelle Vermittlung. Zur Bedeutung 

und Wirkung von Mori Ôgai im Prozess der kulturellen Modernisierung Japans“ unter Leitung von Prof. Dr. Johannes Weiß, 
IAG Kulturforschung. 

• 1998-2001/ 2005-2009: Lehrbeauftragter, FB05 Gesellschaftswissenschaften (Institut für Soziologie) und FB01 
Humanwissenschaften (Institut für Philosophie). 

Universität Heidelberg, Heidelberg, Deutschland 

• Dez. 2002- Jan. 2003: Lehrbeauftragter, Institut für Japanologie. 

Universität Konstanz, Konstanz, Deutschland 

• Mai- Aug. 2002: Gastwissenschaftler, Institut für Soziologie. 

Sonstige (Ehrenämter, selbständige Erwerbstätigkeiten): 

• Von Jan. 2016 bis Mär 2017 als Publikumsrat von SWI Swissinfo tätig.  

• Seit 2004 auch als selbständiger Dolmetscher, Übersetzer (Deutsch-Japanisch) sowie Marktforscher tätig. 

Studium und universitäre Ausbildung 

Universität Luzern, Luzern, Schweiz 

2012: Habilitation in Soziologie. (Venia legendi: Kultursoziologie)  

• Schriftliche Leistung: „Verortung Japans. Schriftsteller Mori Ôgai, interkulturelle Vermittlung und Romantik“, begutachtet von 
Prof. Dr. Rudolf Stichweh, Prof. Dr. Johannes Weiß, Prof. Dr. Harald Mayer und Prof. Dr. Karl-Siegbert Rehberg.  

• Mündliche Leistung: „Soziologie der Verzeihung. Ein Versuch“. 
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Universität Gesamthochschule Kassel, Kassel, Deutschland 

2001: Dr.rer.pol. (Doktor der Wirtschafts- und Sozialwissenschaften. Note: Magna cum laude)  

• Dissertation: „Zusammenhang der Welt und des Menschen. Oder: Werthaftigkeit und Weltlichkeit. Zur Logik und 
Wissenschaftstheorie für Kulturwissenschaften bei Friedrich Gottl und Max Weber“, begutachtet von Prof. Dr. Johannes Weiß 
und Prof. Dr. Wolfdietrich Schmied-Kowarzik. 

Keio University, Tokio, Japan 

1995: M.A. in economics.  

• M.A.-Arbeit: „Rechtsrationalität und Kapitalismus. Unter besonderer Berücksichtigung des Verhältnisses von Recht und 
Wirtschaft bei Max Weber“ (in japanischer Sprache).  

1993: B.A. in economics. 

• B.A.-Arbeit: „Was bedeutet das kommunikative Handeln? Eine kritische Überlegung zur kritischen Theorie von Jürgen 
Habermas“ (in japanischer Sprache). 

Musashi-Oberschule, Tokio, Japan 

1988: Kôtôgakkô sotsugyô (Hochschulreife).  

Preise, Auszeichnungen und Forschungsstipendien  

2001-2004 Research Fellowship of Japan Society for the Promotion of Science (JSPS), University of Tokyo. 

2002  Nachwuchspreis von Nihon shakaigakushi gakkai (Japanische Gesellschaft für die Geschichte der Soziologie).  
1997-2001 Promotionsstipendium vom Deutschen akademischen Austauschdienst (DAAD). 
1995-1997 Stipendium von der Stiftung der Asahi Glass. 
1993-1994 Stipendium vom Koizumi Shinzô Funds von der Keio University, Tokio. 
1993  Sprachstipendium vom Deutschen akademischen Austauschdienst (DAAD). 
1991-1993 Stipendium von der Tokai Bank. 
1989-1993 Stipendium (Vollstipendium) von der Keio University, Tokio. 

Drittmittel und andere Fördergelder 

2018 Publikation “Verzeihen, Versöhnen, Vergessen”, gefördert durch die Forschungskommission der Universität 
Luzern (CHF 3137), Avenira-Stiftung (CH 1700). 

 Reisekosten von Tokio nach Wien für den Gastzvortrag bei der österreichischen Akademie der Wissenschaften 

durch den Koizumi Shinzo Fonds (JPY 250000). 
 Forschungsfonds von der Keio University (JPY 300000) 
2016 Reisekosten nach Konstanz für die Teilnahme an dem Workshop zum Thema Geschichte der deutschsprachigen 

Soziologie, finanziert durch die Forschungskommission der Universität Luzern (CHF 222). 
 Reisekosten nach Konstanz für die Teilnahme an der Tagung „Mathesis universalis – Die aktuelle Relevanz der 

‚Strukturen der Lebenswelt‘“, finanziert durch die Forschungskommission der Universität Luzern (CHF 200) 
Reisekosten nach Tokio/ Japan für die Teilnahme an der Konferenz „The symbolic construction of reality“, 

finanziert durch die Forschungskommission der Universität Luzern (CHF 1'613). 
Tagung „Verzeihen-Versöhnen-Vergessen“, finanziert durch die Forschungskommission der Universität Luzern 
(CHF 863) und die DGS-Sektion Kultursoziologie (€300). 

2015 Reisekosten nach Landau/ Deutschland für die Teilnahme an dem Wissenssoziologiekongress, finanziert durch 
die schweizerische Akademie der Geistes- und Sozialwissenschaften (CHF 500) 
Reisekosten nach Cork/ Irland für die Teilnahme an der Konferenz „Commemoration: Contexts and Concepts“, 
finanziert durch die Forschungskommission der Universität Luzern (CHF 688)  
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Reisekosten nach Tallinn Estland für die Teilnahme an dem HERA (Humanities in European Research Area) 
Match Making Event, finanziert durch die Forschungskommission der Universität Luzern (CHF 360) 

2014  Publikation „Liebessemantik und Sozialstruktur“, finanziert durch SNF (CHF 3'472) und die Forschungs- 
  kommission der Universität Luzern (CHF 2'328). 

2013  Publikation „Die Welt der Liebe. Liebessemantiken zwischen Globalität und Lokalität“, finanziert durch SNF 
  (CHF 4700) und die Forschungskommission der Universität Luzern (CHF 1'536). 
2012-2013 Forschungsprojekt „Transformation der Liebessemantik in Japan. Von der Frühen Neuzeit in die Neuzeit“, unter 
  der Leitung von Rudolf Stichweh, finanziert durch SNF (CHF 136'239). 
2012  Publikation „Japanizität aus dem Geist der europäischen Romantik. Der interkulturelle Vermittler Mori Ogai und 
  die Reorganisierung des japanischen ‚Selbstbildes‘ in der Weltgesellschaft um 1900“, finanziert durch SNF (CHF 
  2700) und Forschungskommission der Universität Luzern (CHF 1'880 + € 2'023). 

2010  Internationale und interdisziplinäre Tagung „Semantische Traditionen der Liebe und Ausdifferenzierung der 
  Intimität. Divergenz und Konvergenz im Kulturvergleich“, finanziert durch SNF (CHF 5'500), Forschungs- 
  kommission der Universität Luzern (CHF 2'900) und DGS-Sektion Kultursoziologie (€400). 
2009-2012 Forschungsprojekt „Transformation der Liebessemantik in Japan. Von der Frühen Neuzeit in die Neuzeit“, unter 
  der Leitung von Rudolf Stichweh, finanziert durch SNF (CHF 330'409). 
2005-2007 Forschungsprojekt „Interkulturelle Vermittlung. Zur Bedeutung und Wirkung von Mori Ôgai im Prozess der 

  kulturellen Modernisierung in Japan“, unter der Leitung von Prof. Dr. Johannes Weiß, finanziert durch DFG. 

Organisationstätigkeit 

Sektion Kultursoziologie der Deutschen Gesellschaft für Soziologie (DGS)  

Organisation der Sektionstagung „Verzeihen- Versöhnen- Vergessen“, Luzern, März 2016, gefördert durch die 
Forschungskommission der Universität Luzern. 
Organisation der Sektionstagung „Semantische Traditionen der Liebe und Ausdifferenzierung der Intimität. Divergenz und 
Konvergenz im Kulturvergleich“, Luzern, Oktober 2011, gefördert durch den SNF und die Forschungskommission der Universität 

Luzern 

Kantoh shakai gakkai 

Organisation des Forschungskolloquiums „Inklusion und Exklusion“ (Hôsetsu to haijo), Tokio, Januar 2014. 

Universität Duisburg-Essen, Institut für Soziologie 

Organisation des Workshops „Handeln=Herstellen? Unterwegs zu einem postpoietischen Paradigma“ (mit Christian Dries 
zusammen), Duisburg, Februar 2018. 

Universität Luzern.  

Organisation des Workshop „‚Exzentrische Perspektiven auf die Weltgesellschaft‘ – im Dialog mit Prof. Dr. Rudolf Stichweh“, 

Luzern, Juni 2012. 

Universität Kassel, IAG Kulturforschung 

Organisation des Forschungskolloquiums „Japanische Intellektuelle im Spannungsfeld von Okzidentalismus und Orientalismus“, 
Kassel, Februar 2007. 

Mitgliedschaften 

Deutsche Gesellschaft für Soziologie (DGS) 
 Sektion Kultursoziologie, Sektion Wissenssoziologie 
Deutsch-Japanische Gesellschaft für Sozialwissenschaften 
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Schweizerische Gesellschaft für Soziologie (SGS) 
Universitärer Forschungsschwerpunkt (UFSP) Asien und Europa der Universität Zürich (Assoziierte) 
Nihon shakai gakkai (The Japan Sociological Society) 
Nihon shakai gakushi gakkai (The Japan Association for the Study on the History of Sociology) 
Kanto shakai gakkai (The Kantoh Sociological Society) 
Shakai shisôshi gakkai (The Society for the History of Social Thought) 
Keizaigakushi gakkai (The Society for the History of Economic Thought) 
Nihon doitsu gakkai (Japanische Gesellschaft für Deutschstudien) 
Vereinigung für sozialwissenschaftliche Japanforschung 
International Alfred Schutz Circle for Phenomenology and Interpretive Social Science 
Mita Philosophy Society 
Mita Sociological Society 
 
Yokosuka, den 11. März 2019 
          Takemitsu Morikawa 
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Publikationsverzeichnis 

a) Bücher 

1. Zusammenhang der Welt und des Menschen. Oder: Werthaftigkeit und Weltlichkeit. Zur Logik und Wissenschaftstheorie 
für Kulturwissenschaften bei Friedrich Gottl und Max Weber. Diss. Kassel 2001, veröffentlicht als: Handeln, Welt und 
Wissenschaft. Zur Logik, Erkenntniskritik und Wissenschaftstheorie für Kulturwissenschaften bei Friedrich Gottl und Max 
Weber, Wiesbaden 2001.  

2. Wissen und Konstruktion des Anderen. Beiträge zum post-poietischen und postkolonialen Paradigma, Kassel 2008, zweite, 
erweiterte und veränderte Aufl. 2017. 

3. Japanizität aus dem Geist der europäischen Romantik. Der interkulturelle Vermittler Mori Ôgai und die Reorganisierung des 
japanischen ‚Selbstbild‘ in der Weltgesellschaft um 1900 (überarbeitete Habilitationsschrift), Bielefeld 2013. (Als 
Habilitationsschrift 2010 eingereicht)  

4. Liebessemantik und Sozialstruktur. Transformationen in Japan von 1600 bis 1920 (Kulturen der Gesellschaft, Bd. 13), 
Bielefeld 2015. 

b) Herausgegebene Bände 

5. Japanische Intellektuelle im Spannungsfeld von Okzidentalismus und Orientalismus (Intervalle 11. Schriften zur 
Kulturforschung), Kassel 2008.  

6. Die Welt der Liebe. Liebessemantiken zwischen Globalität und Lokalität (Kulturen der Gesellschaft, Bd. 7), Bielefeld 2014.  
7. Verzeihen, Versöhnen, Vergessen. Soziologische Perspektiven (Kulturen der Gesellschaft, Bd. 24), Bielefeld 2018. 

c) Aufsätze 

8. Human rights as indicator for the differentiation of centre, semiperiphery and periphery in the world society. A Contribution 
to World Society Studies, in: Em Tese (2018) 15 (2): S.137-162 (ISSN 1806-5023; DOI: http://dx.doi.org/10.5007/1806-
5023.2018v15n2p137) 

9. Revolution oder Evolution? Rezeption der Frankfurter Schule in Japan, in: Soziologiegeschichte.de 

(https://soziologiegeschichte.wordpress.com/2018/09/23/revolution-oder-evolution-frankfurter-schule-in-japan/; veröffentlicht 
am 23. Sep. 2018) 

10. Buchbesprechung: Bierhoff, Burkhard: Liebe im Konsumkapitalismus. Wiesbaden 2017: Springer VS, 49 Seiten, in: 
Sociologia Internationalis (2016) 54 (1+2): S. 199-201. (https://doi.org/10.3790/sint.54.1-2.155) 

11. Replik: Zu Christian Tagsolds Rezensionsaufsatz „Liebe in Japan zwischen Systemtheorie und Postkolonialismus“ (Sociologia 
Internationalis 2/2015, S. 259-264), in: Sociologia Internationalis (2016) 54 (1+2): S. 155-159. 

(https://doi.org/10.3790/sint.54.1-2.155) 
12. Kultursoziologie in Japan, in: Moebius, Stephan et al (Hg.): Handbuch Kultursoziologie, Springer: Wiesbaden 2016 (DOI 

10.1007/978-3-658-08000-6_17-2). 
13. Doppelbesprechung: „Es ist alles schon einmal dagewesen.“ Die deutsche Kultursoziologie zwischen Vergangenheit und 

Zukunft, in: Soziologische Revue (2017) 40(1): S. 98–106 (peer-reviewed journal). 
14. Husserl – Cassirer – Luhmann. Von der Phänomenologie zur historischen Kultursoziologie der symbolischen Formen, in: 

Keller, Rainer/ Raab, Jürgen (Hg.): Wissensforschung – Forschungswissen. Beiträge und Debatten zum 1. Sektionskongress 

der Wissenssoziologie, Weinheim: BeltzJuventa 2016, S. 451-462. 
15. Verzeihen – Versöhnen – Vergessen (Tagungsbericht), in: Unilu Aktuell, 2016 (5), Nr.55, S. 21. 
16. Friedrich Gottl und Max Weber. Von der Kritik der sozialwissenschaftlichen Begriffsbildung zur Phänomenologie des 

Wirtschaftslebens, in: Wagner, Gerhard / Härpfer, Claudius (Hg.): Max Webers vergessene Zeitgenossen. Beiträge zur 
Genese der Wissenschaftslehre (Kultur- und sozialwissenschaftliche Studien 12), Wiesbaden: 2016, S. 193-211. 

17. Zur Ausdifferenzierung der Intimitätssemantik im Frühneuzeitlichen Japan. Ninjōbon in Revision, in: Zachmann, Urs 

Matthias/ Uhl, Christian (Hg.): Japan und das Problem der Moderne. Wolfgang Seifert zu Ehren, München: Iudicium 2015, 
S.290-309. 
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18. Systemtheoretische Literatursoziologie in Mitteleuropa. Buchbesprechung: R. Milkuláš et al (Hg.): Die Kunst der Systemik. 
Systemische Ansätze der Literatur- und Kunstforschung in Mitteleuropa, in: IASL online 
(http://www.iaslonline.de/index.php?vorgang_id=3848; veröffentlicht am 16.03.2015) (peer-reviewed journal). 

19. Buchbesprechung: Packard, Noel (Hg.): Sociology of Memory. Papers from the Spectrum. Newcastle: Cambridge Scholars 

Publishing 2009, in: Soziologieblog (http://soziologieblog.hypotheses.org/7364; veröffentlicht am 22.10.2014). 
20. Buchbesprechung. Patrick Ziltener: Regionale Integration in Ostasien, in: Asiatische Studien. Zeitschrift der Schweizerischen 

Asiengesellschaft, 2014, Bd. 68, Heft 1. S. 427-431 (peer-reviewed journal). 
21. Einleitung, in: Morikawa (Hg.) (2014), S. 9-39. 
22. »Ren’ai«. Fehlgeburt der modernen Liebe im Meiji/Taishô-Japan? In: Morikawa (Hg.) (2014), S. 141-164. 
23. Kanonisierung und Gedächtnis: Der Schriftsteller Mori Ôgai im kulturellen Gedächtnis des modernen Japan, in: Formen und 

Funktionen sozialen Erinnerns. Sozial- und kulturwissenschaftliche Perspektiven, hrsg. v. Christian Brunnert, René Lehmann, 

Florian Öchsner und Gerd Sebald, Wiesbaden 2013, S. 203-217. 
24. Verortung der Liebe und amour passion in der japanischen Frühneuzeit, in: Schnabel, Annette/ Schützeichel, Rainer (Hg.): 

Emotionen, Sozialstruktur und Moderne, Wiesbaden 2012, S.385-406.  
25. Iki. Interaktionssemantik in Japan, in: sociologia internationalis, Bd. 49, Heft 2/ 2011, S. 273-296 (peer-reviewed journal) .  
26. Das frühneuzeitliche Japan in der Medien- und Literaturgeschichte: Zur Erweiterung der gesellschaftstheoretischen 

Perspektive Niklas Luhmanns, Working Paper, Universität Luzern 2011. 

27. Platonic Bias in der Sozialtheorie. Über den Begriff des Handelns bei Hannah Arendt und eine philosophische Kritik an der 
soziologischen Praxistheorie, in: Archiv für Rechts- und Sozialphilosophie, vol. 96, 2010, Heft 4, S. 498-515 (peer-reviewed 
journal). 

28. Der Kulturbegriff nach der postkolonialen Theorie – Was kann die Kultursoziologie davon lernen? in: Hans-Georg Soeffner 
(Hg.): Unsichere Zeiten: Herausforderungen gesellschaftlicher Transformationen. Verhandlungen des 34. Kongresses der 
Deutschen Gesellschaft für Soziologie in Jena, Wiesbaden 2010. 

29. Einleitung, in: Morikawa (Hg.) (2008), S. 11-28 (in 5).  

30. Yanagita Kunio (1875-1962). Die Geburt der japanischen Volkskunde aus dem Geist der europäischen Romantik. 
Selbstbeschreibungsprobleme der japanischen Moderne, in: Morikawa (Hg.) (2008), S.45-73 (in 5, auch in 2).  

31. In Deutschland fremd geworden (Besprechung über Florian Coulmas: Die Deutschen schreien, Hamburg 2001) in: DAAD 
Letter, Nr. 1 April 2003, S. VII. (Auch in 2). 

32. Besprechung über Seifert, Wolfgang/ Weber, Claudia (Hg.): Japan im Vergleich, München 2002, in: Deutschstudien, Nr. 36 
2003, S.25-31 (in japanischer Sprache) (peer-reviewed journal). 

33. Am Anfang war der Logos oder: Warum ist Sokrates gestorben? Ist eine Poppersche Begründung der verstehenden 

Soziologie möglich? in: Gelassenheit. Johannes Weiß zu Ehren, Kassel 2001, S. 367-380. (Auch in 2) 
34. Friedrich von Gottl-Ottlilienfeld (Lexikonartikel), in: keizai shisôshi jiten [Wörterbuch zur Dogmengeschichte der 

Volkswirtschaftslehre], Tokyo 2000 (in japanischer Sprache). 
35. Eine Reinterpretation des Idealtypus, in: Mita Jounal of Economics, Vol. 93. Nr. 1. Tokyo 2000, S. 189-217. (in japanischer 

Sprache; peer-reviewed journal). (in 2, in deutscher Sprache). 
36. Die neuere Max Weber Forschung in Japan, in: Veröffentlichungen des Japanisch-Deutschen Zentrums Berlin, Bd.40, 1999, 

S.54-62 (Auch in 2). 

37. Der Psychologismus und seine Überwindung. Max Weber und Friedrich Gottl II, Keio Economic Society Discussion Paper, 
1998. (Auch in 2) 

38. Zum wirkungsgeschichtlichen Verhältnis zwischen Friedrich Gottls Frühschriften und Max Webers Wissenschaftslehre. 
Verstehen, Begriffsbildung und Alltagskenntnisse, in: Mita Jounal of Economics, Vol. 90. Nr. 4 Tokyo 1997, S. 829-848 (in 
japanischer Sprache; peer-reviewed journal). 

39. Max Weber und Friedrich Gottl. Zur Genese der Methodologie der Sozialwissenschaften, in: Annals of the Society for the 
History of Social Thought, Nr. 21. Tokyo 1997, S. 120-124 (in japanischer Sprache; peer-reviewed journal). 

40. Rechtsrationalität und Kapitalismus. Unter besonderer Berücksichtigung des Verhältnisses von Recht und Wirtschaft bei Max 
Weber (1995, Masterarbeit) (in japanischer Sprache). 
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41. Was bedeutet das kommunikative Handeln? Eine kritische Überlegung zur kritischen Theorie von Jürgen Habermas (1993, 
Bachelorarbeit) (in japanischer Sprache). 

In Vorbereitung: 

42. On the Contemporary Crisis of the Democracy in Japan: Some Comments from the Perspective of the Social Systems Theory 
In: The Crisis of Democracy? Chances, Risks and Challenges: A Comparison between Japan (Asia) and Germany (Europe), 
Eds.: Carmen Schmidt, Ralf Kleinfeld. Newcastle, UK: Cambridge Scholars Publishing (to be published in 2019). 

43. Gibt es ein Weltfunktionssystem für Intimbeziehungen? Jenseits des Spannungsverhältnisses von Kulturalismus und 
Westzentrismus. In: Becker, Frank / Reinhardt-Becker, Elke (Hg.): Liebesgeschichte(n). Identität und Diversität vom 18. bis 
zum 21. Jahrhundert. New York: Campus (to be published in 2019). 

44. When Market Promotes Individuality: Arts in Early Modern Japan from the Macrosociological Perspective, in Glauser 
Andrea, Holder Patricia, Mazzurana Thomas, Moeschler Olivier, Schultheis Franz (ed.), The Palgrave Handbook of the 
Sociology of Art and Markets, Basingstoke and New York (etc.): Palgrave Macmillan (to be published in 2019). 

45. Der Fall Friedrich von Gottl-Ottlilienfeld. Vom Liberalismus zum Nationalsozialismus. In: Reinprecht, Christoph / 

Kranebitter, Andreas (Hg.): Die Soziologie und der Nationalsozialismus in Österreich. Sondierungen und Perspektiven, 
Bielefeld: transcript (to be published in 2019). 

46. Besprechung: Christa Hämmerle und Ingrid Bauer: „Liebe schreiben. Paarkorrespondenzen im 19. und 20. Jahrhundert“, in: 
Geschichte und Region/Storia e regione. 

47. World Society and (De-)Differentiations of the Japanese Society. With an Example of the love semantics en fin de siècle, in: 
Soziale Systeme 

48. Max Weber Kreis (Lexikonartikel), in: Makkusu Uêba jiten [Max Weber Lexikon] (in japanischer Sprache), Heibonsha 

49. Benedetto Croce (Lexikonartikel), in: Makkusu Uêba jiten [Max Weber Lexikon] (in japanischer Sprache), Heibonsha. 
50. Friedrich von Gottl-Ottolilienfeld (Lexikonartikel), in: Makkusu Uêba jiten [Max Weber Lexikon] (in japanischer Sprache), 

Heibonsha. 
51. Friedrich Tenbruck (Lexikonartikel), in: Makkusu Uêba jiten [Max Weber Lexikon] (in japanischer Sprache), Heibonsha. 
52. Heidelberg (Lexikonartikel), in: Makkusu Uêba jiten [Max Weber Lexikon] (in japanischer Sprache), Heibonsha. 
53. Theodor Lipps (Lexikonartikel), in: Makkusu Uêba jiten [Max Weber Lexikon] (in japanischer Sprache), Heibonsha. 

d) Eingeladene Gastvorträge 

54. Die Zumutung der Kultur. Über den epistemischen Kulturalismus und seine praktisch-politischen Folgen, eingeladener 
Gastvortrag bei der österreichischen Akademie der Wissenschaften, Wien, am 29. Juni 2018. 

55. Verzeihen, Versöhnen, Vergessen. Vergangenheitsbewältigung im Vergleich aus der makrosoziologischen Perspektive, 
eingeladener Gastvortrag bei der Fakultät Erziehungswissenschaft, Psychologie und Soziologie, an der Technische Universität 
Dortmund, am 25. Jan. 2018.  

56. Hannah Arendts Vita Activa als Sozialphänomenologie, Berufungsvortrag an der Keio University in Tokio, am 31. Juli 2017.  
57. Zentrum, Semiperipherie und Peripherie in der Weltgesellschaft, Berufungsvortrag an der Universität Lüneburg, am 8. Dez. 

2016. 
58. Medien- und Demokratiekrise in Japan. Mit systemtheoretischen Bemerkungen, eingeladener Gastvortrag bei dem 

Department für Kommunikationswissenschaft und Medienforschung, Wirtschafts- und Sozialwissenschaftliche Fakultät, 
Universität Freiburg (Schweiz), am 23. Nov. 2016. 

59. Liebe, Medien und Politik. Zum semantischen und strukturellen Wandel in Japan im 19. Jahrhundert, eingeladener 
Gastvortrag beim Institut für Ostasienwissenschaften, an der Universität Wien, am 21. Jan. 2016. 

60. Liebessemantik in der Semiperipherie der Weltgesellschaft. Zivilisationssemantik und Remoralisierung der Liebe in Japan von 
1868 bis 1920, eingeladener Gastvortrag beim Institut für Soziologie an der Johan Wolfgang Goethe Universität Frankfurt am 
Main, am 8. Juli 2015. 

61. Poiesis-Paradigma und Vergangenheitsbewältigung. Grenzen und Problematik, eingeladener Gastvortrag beim soziologischen 
Seminar an der Universität Basel, am 23. Okt. 2014. 
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62. Doitsugoken deno kenkyûsha seikatsu to doitsu shakaigaku no dôkô Über Mein Leben als Nachwuchswissenschaftler im 
deutschsprachigen Raum und den Trend der gegenwärtigen deutschen Soziologie), eingeladener Gastvortrag in japanischer 
Sprache an der Toyo University in Tokio, am 29.Jan.2014. 

63. Is There the World System of Intimacy?, Berufungsvortrag an der Universität Heidelberg, am 25. Jul. 2013. 

64. Iki. Ausdifferenzierung der Interaktionssemantik in Japan, eingeladener Gastvortrag an der Universität Zürich, am 13. Dez. 
2012. 

65. Ren ai / Iro koi. Begriffsdifferenzierung und soziale Differenzierung im Meiji-Taishô Japan, eingeladener Gastvortrag an der 
Universität Bonn, am 25. Juni 2012. 

66. Familie und Essen in Japan. Mythos und Realität, eingeladener Gastvortrag an der Universität Hohenheim, Jan. 2010. 
67. Zur Soziologie der Verzeihung. Über den Begriff des Handelns bei Hannah Arendt, Kolloquium vom Lehrstuhl Prof. Dr. 

Armin Nassehis an der Ludwig-Maximilians-Universität München, am 20. Juni 2007. 

68. Das Bild der japanischen Gesellschaft in der transkulturellen Begegnung, im SP-Seminar vom DAAD, Tokyo, Dez. 2003. 
69. Die Bedeutung des Deutschlandbildes von Mori Ôgai für die Modernisierung Japans. Zwischen Idealisierung und Realität, 

eingeladener Gastvortrag im Japanologischen Seminar, Heidelberg, Jan. 2003. 
70. Das Allgemeine und das Individuelle bei Friedrich Gottl und Max Weber, eingeladener Gastvortrag im Kolloquium von Prof. 

Dr. Schefold, Frankfurt, Jul. 1998. 

e) Kongresspräsentationen und sonstige Vorträge 

71. Does A World System Exist for The Intimate Relationship? The Semantics of Romantic Love and Structural Changes of 
Contemporary Societies, bei der internationalen Konferenz „Intimités et sexualités contemporaines ruptures et continuités des 
représentations“, an der Université du Québec À Montréal, am 4. Juni 2018. 

72. On the contemporary crisis of democracy in Japan: Some comments from the perspective of the social systems theory, beim 
International Symposium: Crisis of Democracy? Chances, Risks, and Challenges - A comparison between Japan (Asia) and 

Germany (Europe), an der Universität Osnabrück, am 16. März 2018. 
73. Zentrum, Semiperipherie und Peripherie der Weltgesellschaft. Revision einer Begriffstriade, beim Institutskolloquium für 

Soziologie, an der Universität Duisburg-Essen, am 6. Dez. 2017. 
74. Alfred Schütz und Friedrich Gottl. Eine Suche nach dem Wiener ‚Missing Link‘, beim dritten Workshop für die Geschichte 

der deutschsprachigen Soziologie, am 16. Dez. 2016, Universität Konstanz. 
75. Kunst und Markt im frühneuzeitlichen Japan. Aus der Perspektive der Differenzierungs- und Individualisierungstheorie, bei 

einer Tagung „Art & Market: Alienation or Emancipation?“, am 18. Nov. 2016, Universität St. Gallen. 

76. Relevanz und Grenze der „Strukturen der Lebenswelt“ für das Projekt der Protosoziologie, beim Workshop AK 
Phänomenologie „Mathesis universalis – Die aktuelle Relevanz der ‚Strukturen der Lebenswelt’“, Sektion Wissenssoziologie 
(DGS), am 4. Juni 2016, Sozialwissenschaftliches Archiv Konstanz, Universität Konstanz. 

77. Symbolical Construction of Realities and Forms of Societal Differentiation, in: “The Symbolic Construction of Reality” III. 
Conference of The International Alfred Schutz Circle for Phenomenology and Interpretive Social Science, am 8. Mai 2016, 
Waseda University, Tokio Japan. (international) 

78. Die Vergangenheit, die nicht vergeht. Vergangenheitsbewältigung in Japan nach dem Zweiten Weltkrieg, bei der Tagung 

„Verzeihen-Versöhnen-Vergessen“. Eine Tagung der Sektion Kultursoziologie der Deutschen Gesellschaft für Soziologie“, an 
der Universität Luzern, am 5. März 2016. (international) 

79. Husserl – Cassirer – Luhmann. Von der Phänomenologie zur symbolischen Kultursoziologie, im Kongress der 
Wissenssoziologie, an der Universität Landau, am 8. Okt. 2015. 

80. Rearrangement of the Collective Self-Image, Otherness and the War Memory in the occupied Japan, International 
Conference “Commemoration: Contexts and Concepts”, at the University Colledge Cork (Ireland), am 4. Sep. 2015. 
(international) 

81. Ren'ai/ Iro-koi. Entdifferenzierung der Liebesemantik und verstärkte Stratifizierung der Gesellschaft in der Meiji-Taishô-Zeit, 
zum 20. Treffen der Initiative zur historischen Japanforschung, Heidelberg, am 4. Nov. 2012. 

82. Pax Tokugawa in der Weltgesellschaft bei «Exzentrische Perspektiven auf die Weltgesellschaft» – im Dialog mit Prof. Dr. 
Rudolf Stichweh, Luzern, am 1. Juni 2012 in (Uni-intern) 
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83. Soziologie der Verzeihung. Ein Versuch, Habilitationsvortrag, Luzern, am 28. Nov. 2011 
84. Konkurrierende Semantiken. Gepflegte Semantik der Liebe und Rezeption der westlichen Liebessemantiken in Japan zur Zeit 

der Industrialisierung, bei der internationalen und interdisziplinären Tagung „Semantische Traditionen der Liebe und 
Ausdifferenzierung der Intimität. Divergenz und Konvergenz im Kulturvergleich“, Luzern, am 7./ 8. Okt. 2011. (international) 

85. Contingency between World Society and Functional Differentiation? The pre-war Japan Experience, in the Conference 
“Variants of Differentiation in the Regions of World Society”, Lucerne, June 10-11, 2011. (international) 

86. Canonization of the Belletristic Literature and Creation of the Cultural Memory in Modern Japan, for the Session “Sociology 
of Memory: New & Classical Conceptualizations of Memory, Personal or Commodity, Public or Private?” in the 82nd Annual 
Meeting of the Pacific Sociological Association, Seattle, on March 12 2011. (international) 

87. Kanonisierung der „schöngeistigen“ Literatur und Schaffung des kulturellen Gedächtnisses im modernen Japan, bei der 
Konferenz „Formen und Funktionen sozialer Gedächtnisse“, Erlangen, am 10. Dez. 2010. 

88. Essen der Gesellschaft. Zum Wandel der Familienform und des Essalltags in Japan zur Zeit der Industrialisierung und in der 
Edo-Zeit, bei der Tagung „Wandel des Essalltags – Organisation und Gestaltung von Ernährung zwischen Familie und 
Öffentlichkeit im deutsch-japanischen Vergleich, Gießen, am 9. Dez. 2010. 

89. Emotionalisierung der Paarbeziehung in Japan, bei der Tagung „Sozialtheorie der Emotionen“, Hagen, Nov. 2009. 
90. Der Kulturbegriff nach der postkolonialen Theorie, zum Soziologiekongress Jena, am 7. Okt. 2008. 
91. Die Gesellschaftsstruktur und die Semantik von »Iki«. Ein Versuch der Dekonstruktion der »japanischen« Ästhetik, an der 

Jahrestagung von der Gesellschaft für Asiatische Philosophie, Bochum, am 15. Juli 2007. 
92. Yanagita Kunio (1875-1962) – Die Geburt der japanischen Volkskunde aus dem Geist der europäischen Romantik, 

Arbeitstagung „Japanische Intellektuelle im Spannungsfeld von Okzidentalismus und Orientalismus“, Kassel, Feb. 2007. 
(Auch in 2, 4) 

93. Die Tragweite der Kritik Heideggers an der europäischen Ontologie: Heidegger und Arendt im Kontext der soziologischen 
Praxistheorie, Forschungskolloquium „Ein existenzialer Begriff der Soziologie? Heidegger als Herausforderung für die 
Humanwissenschaften“, Kassel, Jul. 2006. 

94. Weber, Gottl und die Kategorie des Herstellens, Tagung „Die phänomenologische (Neu-)Begründung von Sozialtheorie und 
Sozialforschung“, Berlin, Feb. 2006. 

95. Max Weber and another Constructivism. A Connotation of the Expression “Having-been-constructed, Tokyo, Okt. 2003. 
96. Politics of Sociology. Secularization Theory and the Construction of the Enemy, Konstanzer Meisterklasse 2003: Politics and 

Religion, Konstanz, Sep. 2003. (Auch in 2) 
97. Die kulturelle Moderne und die kulturellen Intellektuellen in Japan mit besonderer Rücksicht auf die Romantik, im 

Humboldt-Kolleg Kyoto, Kyoto, Nov. 2002. (Auch in 2) (international) 

98. Moralization of the Religion. On Nassehi’s discussion about the these of secularization, Osaka, Nov. 2002. 
99. Nietzsche and the Social Sciences: The Case of Weber, zu der Conference “Friedrich Nietzsche (1844-1900): Economy and 

Society”, Venedig, 19. Jan. 2001. (Auch in 2) (international) 
 
Dazu noch mehrere Vorträge im Colloquium Socio-Philosophicum, veranstaltet von Prof. Dr. Weiß in Kassel und Kolloquium 
Weltgesellschaft und Weltpolitik von Prof. Dr. Stichweh in Luzern 

e) Ausgewählte Übersetzungen der Fachliteratur ins Japanisch 

100. Nikurasu Rûman: Shakai no shûkyô, mit Prof. Dr. T. Hijikata et al [Luhmann, Niklas: Religion der Gesellschaft, Frankfurt/M. 
2000], University Hosei Press 2016. 

101. Koruneria Bôn: Kahei ni okeru hôsetsu to haijo (Cornelia Bohn: Monetary Inclusion and Exklusion), in: Nenpoh Shakaigaku-
Ronshû 28 [The Annual Review of Sociology] (2015), S. 1-17. 

102. Shoraru Shorukaru: Eko shihon shugi hihan. Jizoku kano shakai to taisei sentaku, Getsuyôsha-Verlag 2012 [übersetzt aus 

Sarkar, Saral: Die nachhaltige Gesellschaft. Eine kritische Analyse der Systemalternativen, Zürich 2001]. 
103. Sutîvun Kôrubâgu: Gendai shakai ha kakuitsuteki de jiyû no nai tetsu no ori nanoka. Amerika seijibunka no kon’nichi no 

naiteki dainamizumu wo teigi suru noni Makkusu Vêbâ wo mochiiru, in: Bulletin of General Research Institute, Seigakuin 
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University, Nr. 51, 2012, S. 182-205. [übersetzt aus: Stephen Kalberg, The Modern World as a Monolithic Iron Cage? 
Utilizing Max Weber to Define the Internal Dynamics of the American Political Culture Today (2001)] 

104. Sutîvun Kôrubâgu: Ibunka kann no gokai to gaikôseisaku heno seijibunka no eikyô. Amerika gasshûkoku to doitsu. in: 
Bulletin of General Research Institute, Seigakuin University, Nr. 51, 2012, S. 206-234 [übersetzt aus: Stephen Kalberg, The 

Influence of Political Culture Upon Cross-Cultural Misperceptions and Foreign Policy: The United States and Germany 
(2003)]. 

105. Yohanesu Vaisu: Gurôbaru na kontekusuto de no Haidegâ, in: Bulletin of General Research Institute, Seigakuin University, 
Nr. 36, 2006, S. 13-29 [übersetzt aus: Weiß, Johannes: Heidegger im globalen Kontext]. 

106. Arumin Nasehi/ Geruto Noruman, Burudyû to Rûman. rironhikaku no kokoromi, Shinsensha-Verlag 2006. [übersetzt aus: 
Nassehi, Armin/ Nollmann, Gerd (Hg.), Bourdieu und Luhmann. Ein Theorievergleich, Frankfurt/M. 2004].  

107. Yohanesu Vaisu: Nîche, Uêba, Haidegâ –nihirizumu no kokuin wo uketa shikô, in: Mirai, Nr. 466/7, Miraisha-Verlag 2005 

[übersetzt aus: Weiß, Johannes: Nietzsche, Weber, Heidegger: Denken im Zeichen des Nihilismus, in: 
Kulturwissenschaftliche Studien, Heft 7, 2002/3]. 

108. Rudorufu shutihhivê: Seiji to sekaishakai, in: Toru, Hijikata (Hg.), Die Religion/ Die Politik. Die Paradoxie der Orthodoxie, 
Shinsensha-Verlag 2004. [übersetzt aus: Stichweh, Rudolf, Politik und Weltgesellschaft, in: Kai-Uwe Hellmann/ Rainer 
Schmalz-Bruns (Hg.), Theorie der Politik. Niklas Luhmanns politische Soziologie, Frankfurt/M. 2002]. 

109. Arumin Nasei: Shûkyô to dôtoku –gendaishakai ni okeru dôtoku no sezokuka to shûkyô no dôtokuka ni yosete, in: Toru, 

Hijikata (Hg.), Die Religion/ Die Politik. Die Paradoxie der Orthodoxie, Shinsensha-Verlag 2004, S. 30-54. [übersetzt aus: 
Nassehi, Armin, Religion und Moral. Zur Säkularisierung der Moral und der Moralisierung der Religion in der modernen 
Gesellschaft, in: Michael Kruggeler/ Gert Pickel (Hg.), Religion und Moral, Opladen 2001]. 

110. Andoreasu Gêberu: Tsukai furusareta paradaimu-Kâru Shumitto no kêsu ni tsuiteno chishikishakaigakuteki komento, in: 
Bulletin of General Research Institut, Seigakuin University, Nr. 28, 2003. [übersetzt aus: Göbel, Andreas, Paradigmatische 
Erschöpfung. Wissenssoziologische Bemerkungen zum Fall Carl Schmitts, in: ders., Dirk van Laak und Ingeborg Villinger 
(Hg.): Metamorphosen des Politischen. Grundfragen politischer Einheitsbildung seit den 20er Jahren, Berlin 1999]. 

f) Nichtwissenschaftliche, journalistische Arbeiten (Auswahl; alle in japanischer Sprache) 

111. Merukeru shushô sainin (Bundeskanzlerin Merkel wiedergewählt), in: Oshu Report, Nr. 1203, 24.12.2013, S. 16. 
112. Vulufu zen daitôryô no saiban chûshika (Wird der Prozess gegen den Ex-Präsident Wulff eingestellt?), in: Oshu Report, Nr. 

1203, 24.12.2013, S. 16-17. 
113. Doitsu de daisanji Merukeru seiken ga hassoku (Das dritte Kabinett Angela Merkels unter Dach und Fach), in: Oshu Report, 

Nr. 1202, 17.12.2013, S. 5-7. 
114. Kinyûkai to seikai no tairitsu fukamaru (Vertiefte Graben zwischen der Finanzwirtschaft und der Politik), in: Oshu Report, Nr. 

1201, 10.12.2013, S. 20. 
115. 12gatsu no seron chôsa (Umfrageergebnisse im Dezember), in: Oshu Report, Nr. 1201, 10.12.2013, S. 20-21. 
116. Doitsu de renritsu gôi ga seiritsu (Koalitionsvertrag unterzeichnet), in: ), in: Oshu Report, Nr. 1200, 03.12.2013, S. 10-11. 

117. Sunôden shi ni noberu heiwa shô wo. Doku renpôgikaiga NSA sukyandaru wo giron („Nobelfreidenspreis für Edward 
Snowden“. Debatte über den NSA- Skandal im Bundestag), in: Oshu Report, Nr. 1199, 26.11.2013, S. 15-16. 

118. Renritsu kôshô susumu (Koalitionsverhandlung fortgesetzt), in: Oshu Report, Nr. 1199, 26.11.2013, S. 16-17. 
119. Vulufu zen daitôryô no shûwaigiwaku, daiikkai kôhan (Erste Gerichtsverhandlung für den Bestechungsskandal von Ex-

Bundespräsident Wulff), in: Oshu Report, Nr. 1198, 19.11.2013, S. 13-14. 
120. SPD zenkoku tôtaikai. Kongo no renritsukôshô ni eikyô mo (SPD-Bundesparteitag. Auch Einflussmöglichkeiten auf die 

weitere Koalitionsverhandlung), in: Oshu Report, Nr. 1198, 19.11.2013, S. 14. 
121. NSA tôchô mondai ni shintenkai (Weitere Nachrichten über NSA-Abhörskandal), in: Oshu Report, Nr. 1197, 12.11.2013, S. 

15-16. 
122. Nachisu ga ôshû shita meiga bijutsushôtaku kara hakken (Nazi-Raubkunstwerke zu Hause eines Kunsthändlers entdeckt), in: 

Oshu Report, Nr. 1197, 12.11.2013, S. 46-47. 
123. Ifo keikyôkan shisû 10gatsu ni akka (Ifo-Index im Oktober verschlechtert), in: Oshu Report, Nr. 1196, 05.11.2013, S. 12-13. 



      
 

12 

124. Renpôgikai NSA tôchô mondai heno taisaku wo kyôgi (Debatte über den NSA-Abhörskandal im Bundestag), in: Oshu 
Report, Nr. 1196, 05.11.2013, S. 13. 

125. Doku shushô no tôchô giwaku, taibei kankei no kinchô maneku (Abhörskandal von der Bundeskanzlerin erschwert die 
deutsch-amerikanische Beziehung), in: Oshu Report, Nr. 1195, 29.10.2013, S. 6-7.  

126. Aratana renpôgikai hatsushôshû (Konstituierende Sitzung des neuen Bundestags), in: Oshu Report, Nr. 1195, 29.10.2013, 
S.13-14. 

127. Renritsukôshô seishiki ni sutâto (Offizielle Aufnahme von der Koalitionsverhandlung), in: Oshu Report, Nr. 1195, 
29.10.2013, S. 14. 

128. CDU heno kyogaku kenkin hihan wo abiru (Große Spende an die CDU in Kritik), in: Oshu Report, Nr. 1194, 22.10.2013, S. 
13. 

129. Renritsu seiken juritsu wo meguru seikai no ugoki (Schachzüge für die Aufnahme der Koalitionsverhandlung zwischen 

Parteien), in: Oshu Report, Nr. 1194, 22.10.2013, S. 13-14. 
130. 10 gatsu no seron chôsa kekka(Umfrageergebnisse im Oktober), in: Oshu Report, Nr. 1193, 15.10.2013, S. 14-15. 
131. Kokuryoku renritsu yobikôshô (Schwarz-grünes Vorgespräch für dieKoalitionsverhandlung), in: Oshu Report, Nr. 1193, 

15.10.2013, S. 15. 
132. Karium kôzan de bakuhatsu jiko (Explosion im Kalibergbau), in: Oshu Report, Nr. 1192, 08.10.2013, S. 17-18. 
133. Doitsu tôitsu kinen shikiten, kotoshi ha Stuttgart de (Tag der deutschen Einheit dies Jahr in Stuttgart gefeiert), in: Oshu 

Report, Nr. 1192, 08.10.2013, S. 18. 
134. Hokaku shuyô seitô, daiikkaime no renritsu yobi kôshô (Erstes Vorgespräch für die Koalitionsverhandlung von Union und 

SPD), in: Oshu Report, Nr. 1192, 08.10.2013, S. 19. 
135. Doitsu renpô gikaisenkyo. Shôhô to bunseki (Bericht und Analyse über das Ergebnis der deutschen Bundestagswahl), in: 

Oshu Report, Nr. 1191, 01.10.2013, S. 4-7. 
136. Doitsu sôsenkyo, kirisutokyô minshu, shakai dômei ga asshô (Deutsche Bundestagswahl. Souveräner Sieg der CDU/CSU) in: 

Oshu Report, Nr. 1190, 24.09.2013, S. 5-6. 

137. Baierun shûgikai senkyo, kirisutokyô shakai dômei ga kahansû kakuho (Bayerischer Landtagswahl. Absolute Mehrheit für die 
CSU), in: Oshu Report, Nr. 1190, 24.09.2013, S. 11-12. 

138. Hessen shûgikai senkyo, jiyû minshutô no chôraku senmei ni (Landtagswahl in Hessen. Deutlicher Untergang der FDP), in: 
Oshu Report, Nr. 1190, 24.09.2013, S. 12-13. 

139. Baierun shûgikai senkyo, kirisutokyô shakai dômei ga shôri (Wahlsieg der CSU in Bayern), in: Oshu Report, Nr. 1189, 
17.09.2013, S.18-19. 

140. Doku yatô shushôkôho no fakku sain, butsugi kamosu (Aufregungen über den gespitzten Mittelfinger Peer Steinbrücks), in: 

Oshu Report, Nr. 1189, 17.09.2013, S. 50-51. 
141. Shushô to shamintô shushô kôho, terebi tôron de taiketsu (Fernsehduell zwischen Kanzlerin und SPD-Kanzlerkandidaten), in: 

Oshu Report, Nr. 1188, 10.09.2013, S. 13-14. 
142. 9 gatsu no seron chôsa, yoyatô no shijiritsu kawarazu (Umfrageergebnisse im September. Keine Änderung im Ergebnis von 

der Sonntagsfrage), in: Oshu Report, Nr. 1188, 10.09.2013, S. 14-15. 
143. Zen daitôryô no fusei giwaku nitaisuru saiban kaishi (Erste Gerichtsverhandlung für den Bestechungsskandal vom Ex-präsident 

Wulff), in: Oshu Report, Nr. 1187, 03.09.2013, S. 12. 

144. SPD shushô kôho, 100 nichi purogramu wo happyo (SPD-Kanzlerkandidat veröffentlichte das 100 Tage-programm), in: Oshu 
Report, Nr. 1187, 03.09.2013, S. 13. 

145. SPD tôshu, kôyaku minaoshi ka (Gabriel äußerte über die mögliche Revision des Wahlprogramms), in: Oshu Report, Nr. 
1186, 27.08.2013, S. 12-13. 

146. Doku zaiseishô, girisha heno tsuika shien ni genkyû (Finanzminister Schäuble äußerte über weitere Hilfe für Griechenland), 
in: Oshu Report, Nr. 1186, 27.08.2013, S. 13. 

147. Merukeru shushô no intabyû (Interview mit Angela Merkel [aus FAZ]), in: Oshu Report, Nr. 1185, 20.08.2013, S. 6. 

148. Shamintô, denryoku kakaku yokuseisaku happyô (Strompreisbremse durch SPD), in: Oshu Report, Nr. 1185, 20.08.2013, S. 
15. 
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149. Doitsu shingô toriatsukaijo, hitodebusoku ga shinkokuni (Personalmangel im Stellwerk), in: Oshu Report, Nr. 1185, 
20.08.2013, S. 16. 

150. 8 gatsu no seron chôsa, Merukeru shushô to yotô no yûi ugokazu (Umfrageergebnisse im August. Merkel und 
Regierungsparteien weiter vorn), in: Oshu Report, Nr. 1184, 06.08.2013, S. 12-13. 

151. Tissen Kuruppu no Baitsu meiyo kaichô ga shikyo (Ehrenvorsitzender von Thyssen-Krupp Beitz gestorben), in: Oshu Report, 
Nr. 1184, 06.08.2013, S. 13-14. 

152. Purizumu mondai, doku seikai no kikikan hukamaru (Kritische Auseinandersetzung mit „Prism“ in der deutschen Pokitik), in: 
Oshu Report, Nr. 1183, 30.07.2013, S. 16. 

153. Shîmensu, Ressher CEO wo kainin he (Siemens entlässt Peter Löscher), in: Oshu Report, Nr. 1183, 30.07.2013, S. 35-36. 
154. Merukeru shushô kakikyûka mae no kishakaiken (Pressekonferenz von Angela Merkel  vor den Sommerferien), in: Oshu 

Report, Nr. 1182, 23.07.2013, S. 13-14. 

155. Doitsu no ninki rappâ, butsugi kamosu (Aufregung beliebten Rapper, Bushido) in: Oshu Report, Nr. 1182, 23.07.2013, S. 39. 
156.  Shamintô, hôkatsuteki saitei chingin wo saiyûsen kadai ni (SPD setzt Priorität auf den umfassenden Mindestlohn), in: Oshu 

Report, Nr. 1181, 16.07.2013, S. 11. 
157. Takujijo no zôsetsu susumu (Fortschreitender Ausbau von Kinderkrippen), in: Oshu Report, Nr. 1182, 23.07.2013, S. 12. 
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Lehrveranstaltungen 

Im Rahmen meiner bisherigen Tätigkeit habe ich viele Erfahrungen in der Lehre sammeln können. Ich habe folgende Seminare, 
Übungen und Vorlesungen betreut: 

 

• Der Weg zum Idealtypus (2 SWS; Seminar für Hauptstudium: WS 98/99 in Kassel) 

• Die Einheit der Wissenschaftslehre Max Webers (2 SWS; Seminar für Hauptstudium: SS 99 in Kassel) 

• Einführung in die Wissenschaftstheorie für Kultur- und Sozialwissenschaften: Popper und Cassirer (2 SWS; Seminar für 
Hauptstudium: WS 00/01 in Kassel) 

• Die kulturellen Intellektuellen und die kulturelle Moderne um die Jahrhundertwende vom 19. Jh. aufs 20. Jh. in Japan. Zwei 
Beispiele- Ôgai und Kafû (2 SWS; Übung für Hauptstudium: WS 02/03 in Heidelberg) 

• Modernisierunsdynamik und Modernisierungskonflikte: Das Beispiel Japan (2 SWS; Seminar für Hauptstudium: WS 05/ 06 
mit Prof. Dr. Johannes Weiß, in Kassel) 

• Frauen in Japan (2 SWS; Seminar für Hauptstudium: SS 07, WS 08/09, in Kassel) 

• Kollektive Identität, soziales Gedächtnis, und die Intellektuellen (2 SWS; Seminar für Hauptstudium: WS 07/08, in Kassel) 

• Klassiker im Spannungsfeld von Philosophie und Sozialwissenschaft 1. Hannah Arendt (2 SWS; Hauptseminar: FS 10, in 
Luzern) 

• Soziologie der Liebe (2 SWS; Hauptseminar: FS 11, in Luzern) 

• Soziologie der Verzeihung (2 SWS; Hauptseminar: FS 12, in Luzern) 

• Max Weber und Georg Simmel (2 SWS; Proseminar: HS 12, in Luzern) 

• Die mediale Konstruktion der japanischen Weiblichkeit in der weltgesellschaftlichen Kommunikation (2 SWS; 
Hauptseminar: FS 13, in Luzern) 

• Multiple Modernity, Weltgesellschaft und Globalgeschichte (2 SWS; Masterseminar: HS 13, an der Osaka University in 
Japan) 

• Gesellschaftsstruktur und Semantik (2 SWS; Masterseminar: HS 13/14, an der Toyo University in Tokio/Japan) 

• Japan in der Weltgesellschaft. Geschichte und Gegenwart (1 SWS; Vorlesung: HS 13, in Zürich) 

• Multiple Modernity, Weltgesellschaft und Globalgeschichte (2 SWS; Haupt- und Masterseminar: HS 13, in Luzern) 

• Erinnerungskultur als Weltkultur (2 SWS; Haupt- und Masterseminar: FS 14, in Luzern) 

• Gibt es das Weltsystem für Intimbeziehungen? (2 SWS; Masterseminar: HS 14, in Luzern) 

• Liebe und Partnerschaft im Kulturvergleich (2 SWS; Hauptseminar: HS 14, in Basel) 

• Politische und religiöse Konflikte in der Weltgesellschaft (2 SWS; Masterseminar: FS 15, in Luzern) 

• Medien und Gesellschaft in Japan. Geschichte und Gegenwart (2 SWS; Vorlesung: FS 15, in Zürich) 

• Rassismus und Diskriminierung. Konstruktion der symbolischen Grenze in der Weltgesellschaft (2 SWS; Masterseminar: HS 
15, in Luzern). 

• Liebe und Partnerschaft in Medien (2 SWS; Hauptseminar: HS 15, in Luzern) 

• Totalitarismus und autoritäre Regimes (2 SWS; Masterseminar: HS 15, an der Osaka University in Japan) 

• Liebe und Medien in der Weltgesellschaft (2 SWS; Vorlesung mit Übung: WS 15/16, Universität Wien). 

• Medien und Gesellschaft in Japan. Geschichte und Gegenwart (2 SWS; Vorlesung: FS 16, in Freiburg [i.Ü]). 

• Erinnern und Vergessen. Soziologie des sozialen Gedächtnisses (2 SWS; Masterseminar: FS 16, in Luzern). 
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• Soziologie des Fremden (2 SWS; Masterseminar: HS 16, in Luzern. Wegen der geringen Teilnehmerzahl ausgefallen). 

• Soziologie der Liebe (2 SWS; WS 16/17, in Freiburg i.Br. ). 

• Autoritäre Regimes (2 SWS; Masterseminar: FS 17, in Luzern) 

• Lektürekurs. Hannah Arendt. Ursprünge und Elemente der totalen Herrschaft (2 SWS; Hauptseminar: FS 17, in Luzern) 

• Mediengedächtnis. Gedächtnismedien (2 SWS; Masterseminar: SS 17, University of Tokyo). 

• Special lecture of sociology (human rights, world society and new wars) (2 SWS; Masterseminar: SS 17, Keio University in 
Tokio). 

• Kultursoziologie (2 SWS; Masterseminar: HS 17, in Luzern) 

• Gesellschaftsstruktur und Semantik (2 SWS; Seminar: WS 17/18, in Duisburg) 

• Differenzierungsformen der Weltgesellschaft (2 SWS; Seminar: WS 17/18, in Duisburg) 

• Liebe und Partnerschaft im Kulturvergleich (2 SWS; Seminar: WS 17/18, in Duisburg) 

• Social Structure, Identity and Social Action in Contemporary Japan (2 SWS; Masterseminar: WS 17/18, in Duisburg) 

• History of Sociology I (2 SWS; Vorlesung: FS 18, Keio University in Tokio) 

• Advanced Seminar of Sociology I (2 SWS; Hauptseminar: FS 18, Keio University in Tokio) 

• Speziell Sociology I (Differentiation of Sciences and Emergence of Sociology) (2 SWS; Masterseminar: FS 18, Keio University 
in Tokio). 

• History of Sociology II (2 SWS; Vorlesung: HS 18, Keio University in Tokio) 

• Advanced Seminar of Sociology II (2 SWS; Hauptseminar: HS 18, Keio University in Tokio) 

• Special Sociology II (Differentiation of Sciences and Emergence of Sociology) (2 SWS; Masterseminar: HS 18, Keio 
University in Tokio). 

• Sociology II (2 SWS; Vorlesung: HS 18, Keio University in Tokio) 

• Special Sociology III (Gesellschaftsstruktur und Semantik, 2 SWS; Hauptseminar: HS 18, Keio University in Tokio) 

• Special Sociology X (Soziologie der Menschenrechte, 2 SWS; Hauptseminar: HS 18, Keio University in Tokio). 

• Advanced Study of Social Science II (Soziologie der Menschenrechte, 2 SWS, Proseminar: HS 18, Keio University in Tokio) 
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Betreuung von abgeschlossenen und laufenden Bachelor-, Master-Arbeiten, Dissertationen und 
Habilitationen 

a) Bachelor-Arbeiten 

1. „Eine historisch-soziologische Analyse des Bedeutungswandels der Pornographie von der Frühen Neuzeit zur 
Moderne. Die Entwicklung pornographischer Werke im Übergang von der stratifizierten zur funktional 
differenzierten Gesellschaft“ (2014). 

2. „Die romantische Liebe im Film. Eine zeitversetzte Untersuchung romantischer Schemata anhand der Filme 
Frühstück bei Tiffany (1961) und Freunde mit gewissen Vorzügen (2011)“ (2014). 

3. „Der Mensch von heute und die liebe Liebe. Eine Analyse schweizweit beliebter Beziehungsratgeber auf ihre 
romantischen Sinngehalte“ (2014). 

4. „Kleidung als Zeichen in der Werbung. Eine soziologische und semiotische Betrachtung von Kleidungszeichen in 
der Werbung mit einer semiotischen Bildanalyse von exemplarischen Werbeanzeigen der Kampagne ‚unterwegs 
zuhause‘ der Schweizerischen Bundesbahn“ (2014). 

5. „Die Atomkatastrophe von Fukushima und die Krisenkommunikation TEPCOs. Die mediale Darstellung in 
japanischen und deutschen Zeitungen“ (2016). 

6. „Liebe im Wandel der Jahrhunderte. Eine Analyse filmischer Adaptionen des Klassikers Pride and 
Predudice“ (2018). 

7. „Jugendsuizid in Japan in der Transition vom Bildungssystem in das Erwerbsleben seit der japanischen bubble 
economy“ (2018). 

8. „‚Neue Väter‘ – ein zeitlich begrenztes Phänomen? Im Zwiespalt zwischen Erwerbs- und Familienleben. Ein 

deutsh-schwedischer Vergleich“ (2018, als Zweitgutachter) 
9. „Eine Überprüfung der Folgen des Zusammenhangs von Geschlecht und Bezahlung. Ein Vergleich zwischen Ost- 

und Westdeutschland. Mit der Fragestellung: Welche Ursachen sind für den ‚Gender Pay 
Gap‘ charakteristisch?“ (2018, als Zweitgutachter) 

10. „Die Rolle des Wohlfahrtsstaates bei der Vereinbarkeit von Familie und Beruf für weibliche Führungskräfte im 
Vergleich zwischen Deutschland und Schweden“ (2018, als Zweitgutachter) 

b) Master-Arbeiten 
1. „Alltagsgestaltung in normalen Partnerschaften und Living-apart-together-Partnerschaften, als eine Form der 

Distanzbeziehung, im Vergleich“ (2015, als Erstgutachter). 
2. „Die massenmediale Konstruktion von Wissen über Menschenrechte. Untersucht am Fallbeispiel der 

Berichterstattung über die menschenrechtliche Dimension der Ebola-Epidemie 2014/15 in drei sierra-leonischen 
Zeitung“ (2015, als Zweitgutachter). 

3. „Die kollektive Identität von Frankreich als politische Gemeinschaft infolge von terroristischen 

Anschlägen“ (2016, als Zweitgutachter). 
4. „Massenmediale Reproduktion nationaler Identität in der Sportberichterstattung. Eine Wissenssoziologische 

Diskursanalyse zur Fussball-Weltmeisterschaft 2014“ (2017, als Erstgutachter). 
5. „Cultural Heritage Reconstruction – Different Reconstruction Discourses and the Concern About 

Authenticity“ (2017, als Zweitgutachter). 
6. „lnklusionskarrieren vietnamesischer Bootsflüchtlinge in Deutschland“ (2017, als Zweitgutachter). 
7. „Die Darstellung (und die Entwicklung) der Frau in der Werbung“ (2017, als Zweitgutachter). 

8. „Self-Knowledge through numbers? Eine Anwendung der dokumentarischen Methode auf den Gegenstand Self-
Tracking“ (2018, als Erstgutachter) 

9. „Elderly Care in Japan. How the Aging Society Affected the Japanese Welfare System” (2018, als Zweitgutachter) 
10. „Rahmenbedingungen, Barrieren und begünstigende Faktoren im organisationalen Wissenstransfer. Was 

beeinflusst Wissensaustauschprozesse in einem Machinenbauunternehmen“ (2018, als Erstgutachter) 
11. "Männer in reproduktiver Sorgearbeit -"Untypische" Männer? Men in reproductive care work - "Atypical" men?" 

(2018, als Erstgutachter). 
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12. "Wann ist der Mann ein Mann? Multiple M√§nnlichkeiten und Transsexualität. Über die Konstruktion von 
Männlichkeit bei transsexuellen Männern und deren unterschiedliche Ausgestaltung" (2018, als Erstgutachter). 

13. "Robot human relations as new form of social interaction? - A case study on the social robot Pepper" (2018, als 
Erstgutachter) 

14. „‚Konservative Revolution‘ ? Der Einfluss der Identitären Bewegung auf den öffentlichen Diskurs politisch 
konservativer Parteien in Deutschland“ (2019, als Erstgutachter) 

Themen von abgenommenen schriftlichen Abschlussprüfungen 

a) Master-Abschlussprüfung 

1. Inklusion und Exklusion in der Weltgesellschaft (insbesondere: Die Figur des Fremden) (HS 2016) 

2. Weltgesellschaft oder multiple modernity. Aus globalhistorischer Perspektive (HS 2016) 

Themen von abgenommenen mündlichen Abschlussprüfungen 

b) Bachelor-Abschlussprüfung 

1. Medialer Diskurs von Klimawandel (HS 2015) 
2. Gegenwärtige japanische Geschlechterrolle (HS 2015) 

c) Master- Abschlussprüfung 

1. Die Umwandlung der Bourgeoisie (HS 2015) 
2. Die Politik und Social Media (HS 2015) 

3. Verbreitungsmedien der Liebessemantik (Roman, Zeitschriften, Kinofilme, Fernsehdramen) (HS 2015) 
4. Die mediale Konstruktion der japanischen Weiblichkeit in der Kommunikation (HS 2015) 
5. Der Westen und die Herausforderungen durch den „Fremden“ (HS 2016) 
6. Privatsphäre in digitalen Zeiten (HS 2016) 
7. Menschenrechte und Menschenwürde (HS 2016) 
8. Neue Kriege (HS 2016) 
9. Nationalsozialistische Täter: Hannah Arendts Werk zur ‚Banalität des Bösen‘ und Christopher Brownings Werk 

zum Reserve-Polizeibataillon 101 (FS 2018, Luzern) 
10. Die Forschung der Kritischen Theorie zur politischen Figur des Agitators und die Parallelen zum US-

amerikanischen Präsidenten Donald Trump (FS 2018, Luzern) 
11. Okzidentalismus: Repräsentationen des Westens (FS 2018, Luzern) 
12. Imperiale Zivilisierungsmissionen(FS 2018, Luzern) 
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Kooperation/ Netzwerk1 

Deutschland: 

Bonn:   Prof. Dr. Rudolf Stichweh (s), Prof. Dr. Clemens Albrecht (s) 
Dresden:  Prof. Dr. Joachim Fischer (s) 
Frankfurt/M.:  Prof. Dr. Gerhard Wagner (s), Prof. Dr. Klaus Lichtblau (s) 
Freiburg i.Br.: Prof. Dr. Ulrich Bröckling (s), Dr. Christian Dries (s) 

Gießen:   Dr. York Kaut (s), Prof. Dr. Herbert Willms 
Heidelberg:  Prof. Dr. Hans Martin Krämer (j), Prof. em. Dr. Wolfgang Seifert (j) 
Kassel:   Prof. i.R. Dr. Johannes Weiß (s/ph), Prof. i.R. Dr. Hans-Joachim Bieber (h) 
Koblenz/ Landau: Prof. Dr. Jürgen Raab (s) 
Konstanz:  Prof. em. Dr. Bernhard Giesen (s), Prof. Dr. Boris Holzer (s) 
München:  Prof. Dr. Armin Nassehi (s) 
Trier:   Prof. em. Dr. Alois Hahn (s, M) 

Tübingen:  Prof. i.R. Dr. Constans Seyfahrt (s) 
Würzburg:  Dr. Daniel Suber (s) 

Schweiz: 

Basel:   Prof. Dr. Axel Paul (s) 
Luzern:   Prof. Dr. Cornelia Bohn (s) 

Zürich:   Prof. Dr. David Chiavacci (j), PD Dr. Simone Müller (j), PD Dr. Patrik Ziltener (s) 
Fribourg: Prof. Dr. Manuel Puppis (m) 

Japan: 

Tokyo:  Prof. Dr. Toru Hijikata (s; Seigakuin University), Prof. em. Dr. Hiroshi Orihara (s), Prof. Dr. Yukihiro Ikeda (e; 
Keio University), Prof. Dr. Masayuki Okahara (s), Prof. em. Dr. Ken’ich Tominaga (s), Prof. Dr. Kyoko 

Utsunomiya (s; Toyo University) 
Kyoto:   Prof. Dr. Kiyoshi Nakagawa (s; Doshiha University) 
Osaka:   Prof. Dr. Wolfgang Schwentker (h; University of Osaka) 

Österreich: 

Graz:   Prof. Dr. Stephan Moebius (s) 

Vienna:  Prof. em. Dr. Wolfdietrich Schmied-Kowarzik (ph, M), Prof. Dr. Bernhard Fuchs (e), Prof. Dr. Michaela 
Pfadenhauer (s) 

France: 

Paris:   Dr. Jean Clam (ph/s) 

Kanada: 

Montreal: Prof. Dr. Chiara Piazzesi (s) 

Brasilien:  

Bairro Sao José:  Prof. Dr. Edgar Robert Kirchof (c; Universidade Luterana do Brasil) 

Taiwan: 

  Dr. Wu Meiyao (s; National Kaohsiung Normal University) 

                                                        
1 c= Kulturwissenschaften, h=Geschichte, j=Japanologie, ph=Philosophie, s=Soziologie, w=Wirtschaftswissenschaften, M=Mitglied 
der Europäischen Akademie der Wissenschaften und Künste. 
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